
Deine unendliche Nähe

Dein Arm liegt sanft auf meinem,

dein heißer Atem in meinem Nacken,

deine Brüste berühren meinen Rücken,

dein Knie drückt sich an mein Bein.

Du stehst hinter mir, ich sehe dich nicht,

rieche aber den Duft deines Körpers,

der Geruch einer Frau umweht mich,

deine sanfte Stimme säuselt in meine Ohren.

Ich muss dich nicht sehen, noch mit dir sprechen,

es genügt zu wissen, dass du mich berührst,

dass deine Zärtlichkeit mich betört,

dein Verlangen sich mit meinem vermischt.

Unser Ziel ist dasselbe, wir wollen Nähe,

Erfüllung einer unendlichen Sehnsucht.

Wir stehen und warten, genießen die perfekte

Schwerelosigkeit, bevor die Liebesarbeit beginnt.
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